
8~Beiblatt 3. Juli 1947. 

116/J 

d(;r Abgt:o rdnet ~n Sei d 1, Den g 1 er, 0 ern y, E ich i n-

b e r, Gin d 1 e r, M a y rho f e r, S 0 h e i ben r e i f, R u p p 

Genossen 

an den Bundesminister für auswärtige Ängelegenheiten, 

betreffend Regelung des kleinen Grenzverkehrs. 

-.-.-.-e-
An der österreichisch .. tschechoslowakischen G1'enze besitzen se~r 

viele österreichische Beuern seit altersher Grundstücke im hüuticen Gebiete 

der Tschechoslowakischen Republik l Dos ,Ausmaß dieser im Ausland liegonden 

ÄCker, WiesejindweingärtE?n ist sehr erheblich und für die wirtschaftliche 

Existenz d(;r österreichischen Grenzbauern von eussohlagg~bender Bedeutung. 

Vor c~em Jahre 1938 konnten die österreichischEln Eicentii~!"--ihre- j'enscit-s 

d,r Gremze e~legenen Grundstücke ordnungsgem8.Bß~ften und auch die 

E:rnteerträgnisse nach Österreich bri:n::;c!Jo ]}B.;:- kleine Grenzverkehr refelte 

diE.se Frage zufriedenstellend o 

Nunmehr ist es den öst'eT-relchischen Beucrn sei t IF.lnger ZE;i t und 

in vielen Grenzorten nicht mehr möglich, zur Bearbeitung ihror Grundstücke 

die Staatserenze zu übertreten, eeschweige denn die Ernte herüber zu bl"j.n5~n., 

Hingecen ist di e Wahrnehmung zu machen, dl'lßtschoohischa Sto.Rtsbürger, di e 

in Öst er:I' ci eh Grundstücke b-esitzen, die Grenze zur BuwlItl;jch~ftunß ihrer 

Grundstüoke uncohinclert passieren könn0n. Es liegt 81so hier ein Entgogen­

kommen Österr'eichs vor, das von Seite der Tschechos10wakischen Republik nicht 

mit dem gleichen Entgegenkoillm€n vergolten wird~ 

Die unt(;rfertigten l.bgeo:!'cmeten stellen deher an d~m Herrn Bundos­

minis taT für auswärtige Ang'elegenhei ten diG 

...!."?},_:L,!,, a J!. .8. : 

1.) Sind dem Herrn Bundesminister die geschilderten Schwierigkeiten und 

Unzukömmlichkeiten an der österreichi~ch-t8ch~choslowakischen Grenze 

bekannt und 

2~) ist der Herr Bundesminister bereit, Vorsorge zu treffen, daß der kleine 

Grenzverkehr zwischen Österreich und der Tschechoslowakei nach dem 

Grundsatz der Gegenseitigkeit zur Durchführung celangt? 

-.-.-~-.-

116/J V. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




